
 

 

 

 

 

 

 

 

Interkommunale Zusammenarbeit 
Burscheid / Wermelskirchen 
 

Vereinbarung 
 

Die Städte Burscheid und Wermelskirchen sind unmittelbare Nachbarinnen. Sie haben gleiche oder 
zumindest ähnliche Probleme, aber ebenso individuelle, große Stärken. Sie streben an, die Probleme 
gemeinsam zu lösen und durch kontinuierliche Interaktion die Synergien positiv nutzbar zu machen.  

Die Summe interkommunaler/regionaler Standortbedingungen wird zur Weiterentwicklung von Städten 
und Gemeinden immer entscheidender, nicht die solitäre Modernisierung. Innovationen und wichtige 
Netzwerke lassen sich im Verbund leichter finden und organisieren. Die interkommunale Kooperation 
der Stadt Burscheid und der Stadt Wermelskirchen kann auf die vorhandenen Verflechtungen aufbau-
en, wobei jeder Standort seine Qualitäten einbringen kann, ohne ineffektive Konkurrenz zu schaffen. 

Die Stadtpolitik ist besonders gefordert, ihre BürgerInnen zu binden. Ihre Ideen, Fähigkeiten, Erfah-
rungen, ihr Engagement vor Ort sind gefragt. Dazu gehört ein positives Lebensgefühl, unter anderem 
verbunden mit vitalen Innenstädten, die sich gleichermaßen kompetent durch ihre kommerziellen wie 
kulturellen Angebote darstellen. 

Mit der untenstehenden Unterschrift bekennen sich die Unterzeichner zur Zusammenarbeit. Sie erklä-
ren sich bereit, den interkommunalen Kooperationsprozess und die Umsetzung des aufzustellenden 
interkommunalen Entwicklungs- und Handlungskonzepts zu unterstützen und die Region Burscheid / 
Wermelskirchen zukunftsfähig zu gestalten. 
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